
Förderverein Hospiz Agape e.V.
Heidelberger Straße 9
69168 Wiesloch

www.hospiz-agape.de

„Hospiz Agape“ 
ein kleines ABC zur Hospizidee

„Hospiz ist im weiteren Sinne die bewusste Haltung, 
dass Sterben, Tod und Trauer zum Leben gehören. 
Aus dieser Hospizidee ging die Hospizbewegung 
hervor, die diese Themen auf verschiedene Weise 
wieder in den gesellschaftlichen Alltag, insbesondere 
in Medizin und Pflege, integriert“, so die allgemeine 
Beschreibung. 

Mit diesem Flyer wollen wir Ihnen kurz und prägnant 
die unserer Meinung nach wichtigsten Begriffe rund 
um die Hospizidee näherbringen – Anregungen sind 
immer willkommen.

Haben Sie Interesse, den Förderverein 
zu unterstützen oder Mitglied zu werden?

	 Dann besuchen Sie ganz unverbindlich 	
	 unsere Homepage und informieren Sie 	
	 sich. Oder Sie rufen uns einfach an. 

	 06222/389-110

           Wir freuen uns auf Sie!



Agape – die selbstlos schenkende Liebe. 
Namensgeber für unser Hospiz in Wiesloch.

Belange – egal ob physisch, psychisch, sozial oder 
spirituell – der Mensch steht bei uns immer im 
Mittelpunkt in Bezug zu seinem Lebensumfeld.

Charta – die aktuelle Charta zur Betreuung 
schwerstkranker und sterbender Menschen 
in Deutschland als Gesprächsgrundlage unter 
www.charta-zur-betreuung-sterbender.de

Diagnose – Voraussetzung für eine Hospizaufnahme 
ist eine unheilbare Erkrankung mit hoher Symptom-
last. Meist handelt es sich um eine Krebserkrankung, 
aber auch Blutkrankheiten, Herz-, Muskel- und 
Lungenerkrankungen, Stoffwechselerkrankungen 
wie Mukoviszidose, Leber- und Nierenerkrankungen, 
Parkinson, AIDS u. a. können eine Aufnahme in einem 
Hospiz rechtfertigen.

Ehrenamt – eine wichtige Säule in der Hospizarbeit 
ist die Arbeit der Ehrenamtlichen, die sich, je nach 
persönlicher Fähigkeit, in den unterschiedlichsten 
Bereichen einbringen können. Jede Hand zählt!

Förderverein Hospiz Agape – ebenfalls eine ganz 
wichtige Säule. Durch die Aufl age, dass Hospize 
defi zitär arbeiten müssen, d.h. nur 95% ihrer Aus-
gaben in Rechnung stellen dürfen, ist das Hospiz 
unbedingt auf den Förderverein angewiesen, der 
durch Mitgliederpfl ege, Benefi z-Veranstaltungen und 
Spendenverwaltung die Qualität der Hospizarbeit 
maßgeblich beeinfl usst.

Ganzheitlichkeit – das Hospiz verfolgt einen ganz-
heitlichen Ansatz, das heißt, der erkrankte Mensch 
soll in seiner Ganzheit wahrgenommen und begleitet 
werden: Medizinisch und pfl egerisch, psychosozial 
und seelsorgerisch und unterstützt durch Musik-, 
Kunst-, Tier-, Physio- und Wundtherapie.

Hospizgarten – ein Garten im Außenbereich und 
eine überdachte „Baumecke“ laden unsere Gäste 
und deren Angehörige ein, sich gerne auch im Freien 
aufzuhalten.

Individualität - wir begleiten unsere Gäste individuell 
nach ihren Bedürfnissen und respektieren ihre 
Wünsche.

Jubiläum - in 2023 feiert das Hospiz Agape sein 
15-jähriges Bestehen. In dieser Zeit konnten wir rund 
1.500 Menschen und ihre Angehörigen begleiten.

Kosten - die Kosten für den Hospizplatz werden von 
der Krankenkasse und dem Förderverein übernommen.

Leben - „Der Zeit mehr Leben geben“ ist unser 
Leitsatz

Multiprofessionell - unser multiprofessionelles 
Team bietet palliativmedizinische und -pfl egerische 
Versorgung sowie umfassende Beratung. Ehrenamt-
liche Hospizbegleiter, Seelsorger und verschiedene 
Therapeuten ergänzen unser Angebot. Diese Viel-
seitigkeit ermöglicht eine angemessene persönliche 
Betreuung unserer Gäste.

Normalität - das Hospiz will eine gewisse Normalität 
für die Sterbenden und deren Angehörigen schaffen 
bzw. bieten.

Ort - der selbst bestimmt ist und ein Platz für die letz-
ten Wochen des Gastes bis hin zu seinem Sterben.

Palliativbetreuung - ganzheitliches Konzept für eine 
umfassende und lindernde Betreuung der Menschen, 
die im Hospiz betreut werden.

Qualitätssicherung - Einhaltung von gleichbleiben-
den Standards bei der Hospizarbeit.

Religion - die Religionszugehörigkeit des Gastes 
spielt im Hospiz keine Rolle, hier werden alle Glau-
bensrichtungen gleich behandelt.

Sterbebegleitung - Menschen in den letzten Wo-
chen beistehen, sie zu trösten und rücksichtsvoll zu 
betreuen – keine Sterbehilfe.

Tage – „Es geht nicht darum, dem Leben mehr Tage 
zu geben, sondern den Tagen mehr Leben.“ (Cicely 
Mary Strode Saunders (1918 – 2005), Begründerin 
der modernen Hospizbewegung und Palliativmedizin

„Unser Hospiz Agape: lebendig-persönlich-virtu-
ell“ - unter diesem neuen Slogan wollen wir uns in 
der Öffentlichkeit breiter aufstellen und die Menschen 
dort abholen, wo sie sind. Und damit dem Förderver-
ein und dem Hospiz mehr Sichtbarkeit geben.

Veranstaltungen – mit der Durchführung von Ver-
anstaltungen verschiedener Art generiert der För-
derverein fi nanzielle Mittel, die die Arbeit im Hospiz 
wesentlich unterstützen.

Würde – „Jeder Mensch soll geborgen, begleitet, 
möglichst schmerzfrei und damit in Würde sterben 
können.“ Die Grundidee der Hospiz- und Palliativbe-
wegung

XMas – Wenn unser Gast es wünscht, feiern wir in 
jeder Jahreszeit, in jedem Monat Weihnachten.

Youth – aus dem Englischen übersetzt bedeutet es 
Jugend. Wir vom Förderverein Hospiz Agape haben 
es uns zum Ziel gesetzt, auch den Jugendlichen die 
Hospizidee näher zu bringen. Das Hospiz-ABC ist ein 
wichtiger Schritt dazu.

Zum guten Schluss – wir hoffen, dass Ihnen dieser 
Flyer ein wenig helfen kann, sich der Hospizidee zu 
nähern und ein Hospiz so zu akzeptieren, wie es ist: 
ein wichtiger Bestandteil des Lebens.
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